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Energieversorgung

inklusive

Sync
Hörgerätetausch

nach 3 Jahren inklusive

�
Flexibler 

Hörgerätekauf
6 Jahre

Vollgarantie

Cogs
Verschleißteile

inklusive
Wartungskosten

inklusive

�

 
Hörgerät ab 

17,36€*

HÖRGERÄTE MONATLICH ABONNIEREN - PRIME HEARING

*in Verbindung mit 
  PRIME HEARING ab Tarif Basic

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123
( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 25 258

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten
Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Mobil  0171   5223924 
Tel.  09405   961264

Johann-Kugler-Str. 19  ·  93077 Bad Abbach

FASSADENANSTRICHE - 
       IHR HAUS IN NEUEM GLANZ

FÜR MEHR SCHUTZ

Meisterbetrieb

Unser Partner

Feuerwehr Oberndorf feiert
150jähriges fröhlich und ausgelassen
 Oberndorf war „völlig losgelöst von der Erde“
Im Oktober 1874 entschlossen sich 
fünf gestandene Männer, Gemein-
debürger aus Oberndorf, eine "Frei-
willige Feuerwehr" zu gründen. Sie 
hatten die Zeichen der Zeit erkannt 
und wollten mit ihrer Initiative die 
Möglichkeit schaffen, allen in Not 
geratenen Mitbürgern helfen zu 
können. Heute hat Oberndorf 673 
Einwohner, damals waren es 310. 
Aktuell sind 219 Mitglieder im Feu-

erwehrverein, 43 aktive Feuerwehr-
leute und 8 in der Jugendfeuerwehr. 
Besonders merkte man die vergan-
genen 150 Jahre am Bierpreis. Kos-
tete eine Maß Bier damals 8 Kreu-
zer kostete sie jetzt im Festzelt 9,80 
Euro, womit man aber noch deut-
lich unter den aktuellen Volksfest-
preisen lag.          Fortsetzung Seite 2

Foto: Klaus Schlegl
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FEUERWEHR – BÜRGERTREFF

Fortsetzung von Seite 1
Das große Bierzelt mit Garten und 
Platz für 3000 Gäste sowie ein "klei-
nes Volksfest" auf dem insgesamt 
über 12.000 qm großen Festplatz 

mit Verkaufsbuden, Kinderkarus-
sell, Sandspielplatz auf einem An-
hänger und Essensständen lockte 
nicht nur das ganze Dorf, sondern 
auch viele befreundete Feuerweh-
ren, Vereine, Schaulustige und 
Feierwütige aus Bad Abbach und 
der Region. Besonders interessant 
war der große Festzug am Sonn-
tag Nachmittag, der sich mit über 
1500 Teilnehmern, darunter auch 
8 Kapellen, über 3,1 Kilometer 
erstreckte und rund 90 Minuten 
marschierte. Der Höhepunkt der 
Feierlichkeiten war sicher der Ein-
marsch des Zuges unter dem Jubel 
der Gäste in das Festzelt. Als alle 
versammelt waren und die Band 
„Alarmstufe Rock“ Peter Schillings 
„Major Tom“ spielte waren alle auf 
den Bänken und „Völlig losgelöst 
von der Erde“.
Unzählige Festausschuss-Sitzun-
gen waren nötig um so ein Event 
und eine DIN A4 Festschrift mit 

Freiwillige Feuerwehr feiert 150jähriges

72 Seiten im Vierfarbdruck auf die 
Beine zu stellen. Aber wer denkt, 
jetzt könnten die Oberndorfer die 
Beine hochlegen, liegt falsch. Es gibt 
noch einige andere 150-Jahr-Feiern 
wo man zum Gegenbesuch ver-
pflichtet ist, dem aber auch gerne 
nachkommt.
Eduard Dobler, Saxophonist bei der 
Blaskapelle Oberpfraundorf war 
nach dem Festzug ganz schön fer-
tig: „Das war heute ein sehr langer 
und anstrengender Tag, aber wun-
derschön zwischen dem Höhenzug 
und der Donau. Leid tat mir Chris-
tina Niebler aus unserer Festforma-
tion, die toll Posaune spielt, aber 
den Fehler machte mit neuen Schu-
hen zu laufen und trotz vier großer 
Blasen tapfer durchgehalten hat.“
Unter den Gästen war auch der 
ehemalige Kreisbrandmeister Hans 
Hopfensperger aus Pentling: „Das 
war ein super Fest. Top organisiert, 
dazu schönes Wetter, ein grandio-

ser Festzug und gute Laune bei al-
len. Besonders gefallen hat mir die 
Regierungsbezirk übergreifende 
Zusammenarbeit vom Festverein 
aus Niederbayern und dem Paten-
verein Matting aus der Oberpfalz.“
Benedikt Grünewald, der Bürger-
meister von Bad Abbach, zu dem 
auch Oberndorf gehört, war be-
geistert von der tollen Stimmung: 
„Die Verantwortlichen haben sich 
zwei Jahre eine Wahnsinnsarbeit 
gemacht um so ein großes Fest auf 
die Beine zu stellen. Alles hat wie 
am Schnürchen geklappt sogar an 
den Dorfeingängen waren selbst 
geflochtene Willkommensbögen 
aus Fichtenzweigen und die Häuser 
waren geschmückt wie an Fron-
leichnam. Das war schon beein-
druckend wie sich Oberndorf da als 
Einheit präsentiert hat.“
                                             Klaus Schlegl

Fotos: Klaus Schlegl

Freitag, 16. August, 27. September – Internationales Café 
14:30 – 17:30 Uhr des KDFB Frauenbund Bad Abbach –  
Ohne Anmeldung

Mittwoch, September 10., 17, 24.,
Nappy dancers - Eltern-Kind-Tanzen für coole Socken
für ca. 1,5 Jahre bis 3,5 Jahre
15:00 bis 17:00 Uhr
Anmeldung: https://app.nappydancers.de/by/julia-mueller

Koki - Offener Babytreff 26. September
10:00 bis 11:30 Uhr

Kreative Mitmach-Trommelei 27.09.2024
19:00 Uhr
keine Anmeldung erforderlich!

Ansprechpartner und weitere Informationen  
zu den einzelnen Angeboten erhalten Sie direkt  
auf der Homepage des Marktes Bad Abbach  
im Veranstaltungskalender oder  
direkt auf der Seite des Bürgertreffs.

Bürgertreff im August/September

Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 31. August 2024 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de

Mittwoch, 7. August, 4. September – Ukuleletreff
19 Uhr
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen
Historische Marktführungen
Gemeinsam wandeln wir auf den Spuren mächtiger Kaiser und selbst-
bewusster Händler, tauchen ein in das Leben gewitzter Wirtsleute und 
hochadliger Kurgäste.
Treffpunkt: Brunnen am Marktplatz zwischen Marktkirche und Bürger-
treff

Freitag, 02.08. um 19.00 Uhr
Marktführung „Von Kaisern, Kirchen und Kaufleuten“
Dauer ca. 1 Std. der Weg ist barrierefrei
Tickets à 7,00 bzw. 5,00 Euro für Gästekarteninhaber

Freitag, 02.08 um 19.00 Uhr:
Atempause für die Seele - (ca. 25 min.); 
Eine musikalische Abendandacht zum Durchschnaufen 
mit Live-Musik und geistlichen Texten
in der evang. Kreuzkirche, Stinkelbrunnstr. 1, Bad Abbach

Sonntag, 18.08. um 10.00 Uhr
Marktführung „Zwischen Burg und Bad“
Dauer ca. 1,5 Std mit Aufstieg zum Burgberg
Tickets à 9,00 bzw. 7,00 Euro für Gästekarteninhaber

Freitag, 30.08. um 19.00 Uhr
Marktführung „Von Kaisern, Kirchen und Kaufleuten“
Dauer ca. 1 Std der Weg ist barrierefrei
Tickets à 7,00 bzw. 5,00 Euro für Gästekarteninhaber

Naturwanderungen
Blühende Wiesen, Auwald auf der Freizeitinsel und Hecken mit einer 
Vielzahl an Wildfrüchten:
Entdecken Sie bei unseren Wanderungen mit Ihrem erfahrenen Natur-
führer Daniel Kesic die heimische Pflanzenwelt in und um Bad Abbach.
Die Natur hält hier eine Vielzahl von Schätzen bereit.
Treffpunkt: Parkplatz beim Inselbad 

Dienstag, 06.08. 9:30-11:00 Uhr
Kindgerechter Familienausflug in die Welt der Kräuter
Diese Tour richtet sich vornehmlich an Eltern mit Kindern zwischen 5 

und 12 Jahren: Ein spannender Ausflug für Groß und Klein - Kommt mit, 
seid dabei und entdeckt die Freizeitinsel!
Tickets: 12 € (10 € ermäßigt), Familienticket (gültig für 2 Erw. + max. 3 
Kinder im Alter von 6 –18 Jahren): 27,- €
Anmeldung ist erforderlich!

Donnerstag, 15.08. 09.30 – 11.30 Uhr
Kräuterwanderung am Tag der Kräuterweihe
Staunen Sie über die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten der regio-
nalen Wildkräuter und erhalten spannende und aufschlussreiche Hinter-
grundinformationen zu deren Anwendung in der traditionellen Volks-
heilkunde, sowie über ethnobotanische Zusammenhänge, Brauchtum 
und Mythologie. 
Tickets à 15,00 bzw. 12,00 Euro für Gästekarteninhaber

Weitere Infos | Anmeldung |Tickets: 
Bad Abbach-Info ◆ Am Markt 20/22 ◆ Tel. 09405 9599-0 ◆ tourismus@
bad-abbach.de ◆ www.bad-abbach.de

Junge Experten in eigener Sache 
testeten die seit 2023 vom Markt 
angebotenen Führungen. Das ers-
te Resümee lautet: sie werden gut 
angenommen. Nicht nur Touris-
ten erkunden den Markt, Kurpark 
und Burgberg; auch Einheimische 
wollen Interessantes über die Ge-
schichte und Kultur des Heilbades 
erfahren. 
Die ehemalige dritte Bürgermeis-
terin Ruth Schmuck, eine kom-
munalpolitische Institution, ist 
jetzt Gästeführerin im Kurort. 
Viel von ihrem Wissen hat die ge-
lernte Friseurmeisterin  von ihren 
Eltern erfahren, die wie die Groß-
eltern viele Geschichten erzählten. 
Sie will alles weitergeben und den 
Kindern Bad Abbach ein Stück 
näher bringen. Den ersten Testlauf 
machte sie mit dem „schwierigsten 

Gästeführungen für Kinder
Gästen“ den Schulkindern. Die 
Grund- und Mittelschule hat jetzt 
kurz vor Ferienbeginn ihre Pro-
jektwochen: „Alltagskompetenz 
fördern“ steht im Stundenplan. 
Die Schule fragte beim Markt an, 
ob eine Führung für Kinder mög-
lich ist. Und es war.

Interessante Thematik
Verständliche Inhalte in kindge-
rechter Sprache. Wenig Jahreszah-
len und kein langweiliges Vortra-
gen, sowie einbeziehen der jungen 
Gäste. Sie erzählt spannende Ge-
schichten, stellt den Kindern Fra-
gen und lässt sie die Führung mit-
gestalten. Das gefällt der Gruppe 
bestens. Sie wissen schon einiges 
über ihre Heimat und erzählen 
das auch. Kelten und Römer sind 
ein Begriff, ebenso wie die Villa 

Rustica am Ortsrand. Die Kinder 
entdecken den Ort und erfahren, 
wie die Menschen früher lebten. 
Aber auch, warum Kaiser Hein-
rich den Beinamen „der Heilige“ 
hatte, warum der Heinrichsturm 
im Volksmund „Hungerturm“ 
heißt, und wie es auf mittelalter-
lichen Märkten zuging und zum 
Bau der Marktkirche kam. 

Geschichte zum Erleben
und Begreifen

Welche Bedeutung die Donau für 
Bad Abbach früher hatte, und dass 
ein Pfund Pfeffer so viel kostete 
wie ein tolles Reitpferd. Der Eich-
meister prüfte, dass die Gewichte 
stimmten; der Weintester kont-
rollierte, ob der Wein mit zu viel 
Wasser verdünnt wurde. In der 
Schandgeige, ein Holzgerät mit 

dem früher streitende Frauen be-
straft wurden, indem sie mit Kopf 
und Händen darin fixiert wurden 
ließen die Kinder staunen.

Heilwasser „stinkt“
Jetzt geht es vom Markt zum Burg-
berg hoch. Die dicken Mauern des 
Heinrichsturms sind zu sehen. 
Oder wie weit der Kirchturm von 
Sankt Nikolaus reichen würde, 
wenn er umfallen würde. Die Kin-
der staunen, nachdem sie vorher 
eifrig geraten haben, wie hoch er 
ist. Im Kurpark wird erzählt, wie 
Kaiser Karl V. im Holzzuber in 
lauwarmem Schwefelwasser bade-
te. An einer Flasche mit dem Bad 
Abbacher Heilwasser rochen die 
Kinder. „Das stinkt!“ waren sich 
alle einig.
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MARKT BAD ABBACH

Im Gemeinderat wurden die 
Ergebnisse der kommunalen 
Wärmeplanung vorgestellt. Ein 
zentrales Wärmenetz ist vorerst 
nur für den Hauptort angedacht. 
Konkrete Aussagen, wie die künf-
tige Energiegewinnung und Wär-
meversorgung der Marktgemeinde 
aussehen soll, soll eine Machbar-
keitsstudie erbringen.
„Es ist ein Langstreckenlauf, aber 
nötig, wenn wir uns als Marktge-
meinde unabhängig vom Welt-
geschehen aufstellen wollen“, 
sagte Bürgermeister Benedikt 
Grünewald über die kommunale 
Wärmeplanung.
Um konkrete Daten zu erhalten, 
hatte die Gemeinde Fragebögen an 
Hauseigentümer verteilt. 58,3 Pro-
zent der Antworten zeigen Inter-
esse an einer Wärmeplanung, was 
vom Alter der Heizung der Befrag-
ten abhängt. In Bad Abbach wer-
den, – genau wie im Bundesdurch-
schnitt – aktuell noch 90 Prozent 
aller Heizungen mit fossilen 
Brennstoffen betrieben: 49 Prozent 
mit Gas, 41 Prozent mit Öl. Als 
umweltfreundlichere und erneu-
erbare Energiequellen wurden für 
die Marktgemeinde verschiedene 
Alternativen herausgearbeitet. 
Donau als Wärmenetz nutzen

Das größte Potenzial
bietet die Donau:

Ihr Flusswasser kann für ein 
Wärmenetz genutzt werden 

Ebenso als Uferfiltrat, das heißt 

Marktgemeinde beschließt Wärmeplanung
entlang der Donau, könnten Boh-
rungen erfolgen und das Grund-
wasser genutzt werden. Neben 
dieser für den Markt spezifischen 
Möglichkeit der vorbeifließen-
den Donau bieten Biomasse und 
Sonnenenergie ein Potenzial 
zur Energie- und Wärmegewin-
nung. Biomasse hauptsächlich in 
Form von nachwachsendem Holz 
beziehungsweise Hackschnit-
zel. Sonnenenergie in Form von 
PV-Anlagen und Solarthermie. 
Geothermie, also Erdwärme, ist 
ebenfalls eine Möglichkeit. Und 
Windkraft, hier hat die Gemeinde 
bereits infrage kommende Flächen 
ausgewiesen.
Solarenergie stünde schnell 
zur Verfügung: „Bei Freiflä-
chen-PV-Anlagen haben wir als 
Gemeinde viel Spielraum und 
wir werden auch schnell agieren. 
Windkraftwerke könnten auch 
schnell gebaut werden, das ist je-
doch noch etwas problematisch 
bei uns“, sagt Grünewald. Die 
Gemeinde liegt, wie viele andere, 
im militärischem Überfluggebiet, 
was die Höhe von Windrädern be-
schränkt. „Aber der Gesetzgeber 
arbeitet daran, das zu ändern“, sagt 
Grünewald. Biomasse steht sofort 
zur Verfügung, wasserrechtliche 
Fragen und Probebohrungen zur 
Nutzung der Donau und für Geo-
thermie nehmen längere Zeit in 
Anspruch.  
Nach der Art der Wärmeerzeugung 
folgt der Aspekt, wo Wärmenetze 

entstehen sollen. Um diese wirt-
schaftlich betreiben zu können, ist 
es sinnvoll, Heizanlagen, Leitun-
gen und Infrastruktur in der Nähe 
möglichst vieler Abnehmer zu bau-
en. Das ist in der Marktgemeinde 
nur der Kernort von Bad Abbach. 
Andere Ortsteile sind zu klein oder 
weiter entfernt für eine zentrale 
Wärmeversorgung. Hier kämen 
kleinere, dezentrale Wärmenetze 
in Frage. Lengfeld hat bereits ein 
gut ausgebautes Erdgasnetz. Ob es 
auch für grüne Energieträger wie 
Wasserstoff genutzt werden kann, 
ist aktuell noch nicht zu sagen. 

Nur der Kernort ist geeignet
Auch Neubaugebiete mit energie-
sparender Bauweise und neuen 
Heizungen der Gebäude kommen 
weniger infrage, außer bei Neuan-
schlüssen von Heizungen. Für ein 
zentrales Wärmenetz eignet sich in 
Bad Abbach vorerst nur der Kern-
ort: der Bereich einer Süd-Nord-
Achse der beiden Großabnehmer 
Kaisertherme und Klinikum bis 
zum dicht bebauten Innerort. Und 
einer West-Ost-Achse vom Inner-
ort zu den Schulen und öffentli-
chen Einrichtungen. Hier könnte 
im Süden des Ortes ein Heizkraft-
werk entstehen, betrieben mit Bio-
masse, eventuell unterstützt durch 
Solarthermie und Wärmepumpen, 
sagt Professor Markus Brautsch 
vom Institut für Energietechnik. 
Das kritisiert Gemeinderat Sieg-
fried Schneider. Mit Hackschnitzel 
sei man wieder von Marktpreisen 
abhängig und die CO2-Bilanz sei 
schlechter als bei Flusswärme. „Wir 
haben mit der Donau den größten 
Wärmestrom von Bayern“, sagt 
Schneider. Er wollte mehr tech-
nische Details wissen und wie es 
um eine Beteiligung von Bürgern 
bestellt sei. Auch wie es mit dem 
größten Abnehmer Kaisertherme 
weitergehe, sei noch unklar. Kon-

krete Angaben würden erst beim 
nächsten Schritt erarbeitet werden, 
sagt Grünewald.
Das wäre eine Machbarkeitsstudie. 
Diese in Auftrag zu geben, wird 
gerade von der Marktentwick-
lungsgesellschaft der Gemeinde 
erarbeitet. Dann könne man über 
Details von Energiequellen, Wär-
menetzen, und Partnern für deren 
Umsetzung und Betrieb sowie fi-
nanzielle Kosten und Fördermittel 
reden, sagt Grünewald. Für den 
Wärmeplan stimmten die Räte 
schließlich mehrheitlich bei einer 
Gegenstimme.

Das Pilotprojekt
Rechtslage: Der Bund hat ein Ge-
setz erlassen, dass Kommunen bis 
zum 30.Juni 2028 ihre Wärmever-
sorgung neu regeln müssen. Dann 
müssen Heizungen in Gebäuden, 
privat wie gewerblich, mit min-
destens 65 Prozent erneuerbarer 
Energien betrieben werden, um 
weg von klimaschädlichen fossilen 
Brennstoffen zu kommen. 
Vorreiterrolle: Gestartet ist die 
Marktgemeinde bereits, – und das 
sogar als die erste in Bayern. In ei-
nem Pilotprojekt hat Bad Abbach 
zusammen mit dem Netzbetreiber 
Bayernwerk und dem Institut für 
Energiewirtschaft (IfE), einen Ent-
wurf für eine künftige Wärmepla-
nung der Marktgemeinde erarbei-
tet und nun auch vorgestellt.

Vergangenheit
Den Fluss brachte vor einigen 
Jahren der damalige Marktrat 
Hermann Seidl-Schulz, als Lud-
wig Wachs Bürgermeister war, als 
Stromquelle ins Spiel. Schwim-
mende Kleinkraftwerke könnten, 
so seine Vorschläge, als Stromer-
zeuger eingebracht werden. Seidl-
Schulz der immer wieder diesbe-
zügliche Ideen einbrachte, wurde 
ab und an als Fantast abgetan. Eder

rbkk.de

wann und wo ich will.Mein Banking in der Hand,
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MARKT BAD ABBACH – VEREINE

Seit 2023 erhalten Paare bei ih-
rer Trauung im Rathaus einen 
Gutschein für einen Obstbaum 
als Symbol ihrer Liebe und ihres 
gemeinsamen Lebensweges. Im 
Hochzeitswald steht eine neue 
Hochzeitsbank – künftig der 
romantische Treffpunkt neben 
den Bäumen. Die Hochzeitsbank 
wurde vom Teugner Matthias 
Reichl mit viel Liebe zum Detail 

Hochzeitswald hat einen themenbezogenen Ruheplatz
gefertigt und beeindruckt durch 
ihre künstlerische Gestaltung und 
Handwerkskunst. Neben dem 
Burgberg mit Heinrichsturm und 
St. Nikolauskirche zieren auch 
zwei Herzen diesen einladenden 
Ruheplatz.
Die Kosten für diese Bank über-
nahm die Erna- und Adolf-An-
grüner Stiftung, vertreten durch 
Stiftungsvorstand Stefan Weiß-

gerber, der bei der Einweihung 
von der hochwertigen Ausfüh-
rung sehr angetan war. „Der per-
sönliche Hochzeitsbaum ist ein 
Zeichen der Wertschätzung und 
ein Geschenk an alle Paare von 
der Gemeinde und diese Hoch-
zeitsbank, wird sie ab jetzt bei je-
dem Besuch im Hochzeitswald an 
Ihren besonderen Tag erinnern“, 
freute sich Weißgerber bei der 

Feierstunde. 
„Der Hochzeitswald steht als 
Symbol der Liebe und Verbunden-
heit und lädt Paare dazu ein, ihren 
eigenen Baum zu pflegen und in 
den nächsten Jahren die Früch-
te zu ernten, abgesehen von dem 
hohen, ökologischen Nutzen für 
die Gemeinschaft“, so dritter Bür-
germeister Ferdinand Hackels per
ger.                                              Eder

Einsatzgebiet von Unterira-
ding bis Saal/Donau. Jetski und 
Schwimmbretter. Gewässerschutz 
und die Pflege im Einsatzgebiet.
Mitglieder der Wasserwacht 
(WW) Bad Abbach haben sich 
dazu entschlossen einen gemein-
nützigen Verein zu gründen um 
damit die Ortsgruppe (OG), sie 
zählt 380 Mitglieder, zu unter-
stützen. Der Förderverein verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige Zwecke. Erster Vor-
sitzender ist Bernhard Schöberl. 
Seine Stellvertreterin Sofie Schö-
berl. Schriftführerin ist Martina 
Wittal und Schatzmeisterin Mari-
on Brandl.
Der Vereinszweck ist die Förde-
rung der WW OG Bad Abbach, so-
wie deren Wachstation. Sie ist am 
Bootshafen nahe Kapfelberg, sowie 
diese selbstlos zu  fördern,  perso-
nell, ideell und finanziell zu un-
terstützen sowie die Schnellein-
satz-(SEG) und Jugendgruppe und 
Naturschutzes. Aus-/Fortbildun-
gen wie Tauch-/Bootsausbildun-
gen. Der Gewässerschutz und die 
Pflege im Einsatzgebiet der OG. 
Alles ist ehrenamtlich, so Schöberl. 

Wunschtraum - Jetski
(Einsatzfahrzeug mit Blaulicht)
Um eine effiziente Wasserrettung 

Förderverein der Wasserwacht Ortsgruppe 
Bad Abbach gegründet

betreiben zu können, bedarf es 
dringend einer finanziellen Basis-
arbeit. Die öffentlichen Zuwen-
dungen sind nicht mehr ausrei-
chend um notwendiges Gerät zu 
beschaffen. Auch der Unterhalt der 
vom letzten Hochwasser in Mitlei-
denschaft gezogenen Wachstation 
beim Jachthafen zwischen Poikam 
und Kapfelberg. Alle Ersatzbe-
schaffungen müssen beim Kreis-
verband angemeldet werden. Die-

ser verwaltet auch die Gelder. Ein 
„Rescue Water Craft“ (RWC), ein 
Jetski (Einsatzfahrzeug mit Blau-
licht), welches speziell für die Was-
serrettung umgebaut und modifi-
ziert ist, wäre ein Wunschtraum. 
Eine ideale Ergänzung zum Boot 
und schnell für die Wasserrettung 
einsatzbereit. Die Jugend hätte 
für ihr Training gerne Schwimm-
bretter und ähnliche Lehrhilfen. 
Dienst wurde auch im Inselbad 

geleistet. Trainingsmöglichkeiten 
für die Aktiven gibt es in der Kai-
sertherme und im Hallenbad der 
Schule in Saal/Donau. 
Das Einsatzgebiet an der Donau 
beginnt bei der Walba in Unter-
irading (Gemeinde Pentling) und 
zieht sich bis zur Europabrücke 
(Saal/Donau). Der jährliche Mit-
gliedbeitrag beträgt 24 Euro. Auch 
über Instagram ist der Verein ak-
tiv.                                                  Eder

Foto: Eder
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Karl Braun 
(1984 – 95). 
M a l l e r s d o r -
fer Schwestern 
(Franziskaner-
innen) und Bad 
Abbach ehe-
maliger Pfar-
rer Siegfried 
Felber sowie 
Mitglieder des 
Bad Abbacher 
F ö r d e r k r e i s 
Mariannhiller 
Mission ka-
men. Die ca. 
100 Gläubigen 
die der Messe 
b e i w o h n t e n , 
saßen am ter-
rassierten Frei-
altar, der an 
der Rückwand 
der Einsiedelei, 
steht.

Bergpredigt beinhaltet
schöne Texte 

Bischöflich Geistlicher Rat Schus-
ter, dieser Ehrentitel wurde ihm  
vom Regensburger Diözesanbi-
schof Dr. Rudolf Voderholzer ver-
liehen, leitete die Messe. In seiner 
Predigt sagte er: „Die Bergpredigt 
beinhaltet Texte, die man wegen 
ihrer Schönheit auswendig können 
sollte. Hören und Verstehen sollte 
im Vordergrund stehen. Die letzte 
Frage des Menschen nachdem wo-
her und wohin ist offen. Kriege er-
schüttern die Erde und verwandeln 

Eremit Johannes Schuster feierte 
30jähriges Priesterjubiläum

dorf am Inn, Lkr. Rosenheim) und 
Bruder Udo (Klause St. Donatus 
im saarländischen Reisbach bei 
Saarlouis). Erste Bürgermeisterin 
Susanne Grandauer (Nußdorf am 
Inn) war mit dabei. Damian ist 
der letzte Eremit Oberbayern. 
Auch Vertreter aus Schusters Hei-
matpfarrei St. Vitus Huisheim 
(Pfarreiengemeinschaft Huis-
heim-Gosheim-Mündling) wo 
er am 26. Juni 1994 seine Primiz 
feierte, waren da. Die Priesterwei-
he erhielt der Jubilar am 25. Juni 
im Dom zu Eichstädt von Bischof 

In zwei Jahren wird die Kirche 
300 Jahre alt. Sonntag 17. Sep-
tember ist Bründlfest, der Pat-
ronatstag der Kirche.
Pfarrer Johannes Schuster (75) 
seit 2012 Kirchenrektor an der 
Wallfahrtskirche und Einsiedelei 
feierte sein 30jähriges Priester-
jubiläum am Freialtar in Kon-
zelebration mit Abt Thomas M. 
Freihardt OSB vom Kloster Wel-
tenburg mit einem Gottesdienst. 
Gekommen waren auch die Ere-
miten Bruder Damian (Eremit in 
der Klause Kirchwald bei Nuß-

sie ihn ein Tal der Tränen. Manch-
mal macht Christsein keinen Spaß. 
Zeigt Rückgrat für die Zukunft der 
Kirche. Freut euch und jubelt“. Mit 
dem Lied „Segne du Maria“ endete 
die schlichte Messe.

Der Sanierer von Frauenbründl
Schuster ist Vorsitzender der eu-
ropaweiten Klausnervereinigung. 
Aber auch Altvater der Eremi-
ten, die nach den Regeln des Hl. 
Franziskus von Assisi leben. Als 
Bauherr arbeitet er nahezu jeden 
Tag für die Sanierung des Juwels. 
Rund 600.000 Euro hat die Sanie-
rung, die sich über mehrere Jahre 
hinzog, bislang gekostet. Die we-
sentlichsten Maßnahmen waren 
die Sanierung des Dachstuhls 
samt Glockenturm sowie der Ker-
zenkapelle und des rückwärtigen 
Wirtschaftsgebäudes. Weiter sind 
nahezu alle Zuwegungen barri-
erefrei. Der Eremit hatte dabei 
nicht nur die Aufgaben, die Bau-
herren gemeinhin haben, er muss-
te auch schauen, dass er den Bau 
finanzieren konnte. 

Ruhestand nur ein Wort
Das Wort Ruhestand existiert für 
ihn nur auf dem Papier. Langsa-
mer muss er allmählich machen. 
Er hofft, noch lange für die Men-
schen da zu sein. Nach wie vor 
kommen täglich viele nach Frau-
enbründl. Kirche und Kerzen-
kapelle sind jeden Tag geöffnet. 
In zwei Jahren feiert die Kirche 
der Eremitage 300. Geburtstag. 
Am Sonntag 17. September dem 
Tag der sieben Schmerzen Mari-
ens ist der Patronatstag der klei-
nen Wallfahrtskirche, findet das 
Bründlfest statt. Es ist einer wich-
tigsten Festtage des Jahres des 
Eremitenmutterhauses. 
In seinem früheren Leben arbei-
tete er für die Vereinten Nationen 
und die Caritas als Flüchtlings-
helfer und „Senior Supervisor 
for Lepracy Control“. Der Kampf 
gegen den Aussatz führte ihn von 
Afrika über Asien bis nach Süd-
amerika. Schon Mitte vierzig stu-
dierte er als Spätberufener Theo-
logie. Anstatt Geschenke bat er 
um Spenden für die Armen-Am-
bulanz von Schwester Thoma im 
Hl. Land sowie dem Waisenhaus 
der Mallersdorfer Schwestern in 
Rumänien. 

v. li. Bruder Udo, Jubilar BGR Pf. Johannes Schuster, Abt Thomas M. Freihardt (OSB), Bruder Damian
                                                                                                                               Foto: Eder
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Sturmtief „Zoltan“ riss in der 
Nacht zum Heiligen Abend 2023 
ein riesiges Loch in das Dach der 
Bad Abbacher Rewe-Filiale Reisch. 
Jetzt im Juli haben die Repara-
turarbeiten begonnen. Wann der 
Lebensmittelmarkt wieder öffnen 
kann, bleibt aber nach wie vor of-
fen. Sturmböen hoben damals die 
Wellblechkonstruktion an der 
Vorderfront des Supermarkts auf 

REWE Dach wird abgedichtet
60 Metern Länge und drei Metern 
Breite an und stülpten sie um. Feu-
erwehr, THW und Zimmereibe-
triebe errichteten mit Planen und 
Holzverschalung eine Not-Abde-
ckung. Anfang Januar drang durch 
das Provisorium Regenwasser. Ne-
ben dem Dach wurde auch die In-
neneinrichtung in Mitleidenschaft 
gezogen. 
Bereits nach dem Schadensfall an 

Weihnachten schloss der Super-
markt in der Finkenstraße (1600 
Quadratmeter Verkaufsfläche), 
in dem sich auch eine Filiale der 
Bäckerei Sipl befindet. Die Sanie-
rung ließ auf sich warten, Gut-
achter und Versicherungen waren 
mit der Schadensaufnahme am 
Gebäude, das einer Pensionskas-
se gehört betraut. Zunächst wird 
die Dachstuhlkonstruktion – so-

genannte Leimbinder – erneuert. 
Danach das offene Loch neu ein-
gedeckt. Nicht das komplette Dach 
wird saniert, sondern nur der Be-
reich um die Schadstelle. Die Dauer 
der Arbeiten ist auch witterungsab-
hängig. Wenn das Dach komplett 
abgedichtet ist, wird geprüft wie-
viel Wasser in das betroffene Mau-
erwerk eingedrungen ist. Die Wie-
dereröffnung ist davon abhängig.

Die steilen Hänge bei Oberndorf 
sind eine spezielle Naturland-
schaft. Eine seltene Baumart, die 
hier vorkommt, ist die Wildbir-
ne. Trockenheitsresistent ist sie 
ein Kandidat für einen wegen des 
Klimawandels nötigen Waldum-
bau. In den kommenden Jahren 
soll sie vermehrt angebaut werden. 
An der Straße nach Matting steht 
nach Oberndorf, rechts beim ehe-
maligen Steinbruch, eine neue 
Schautafel über die Wildbirne. 
Die beiden Förster Tobias Schropp 
und Simon Windl gaben den Teil-
nehmern einer Exkursion eine 
Einführung über das bayernweite 
Projekt. 
Die beiden Förster wissen In-
teressantes zu erzählen. Über 
den Klimawandel und seine Fol-
gen, über Böden, Gräser, Sträu-
cher und Bäume und über Py-
rus pyraster: die Wildbirne.  
Drei Gründe sind es, die Schropp 
das Projekt Erforschung und Er-
halt der Wildbirne in Angriff neh-
men ließen. „Eine genetisch alte 
Baumart zu erhalten und damit 
auch die Artenvielfalt. Und eine 
weitere Baumart zu finden, die für 
einen klimabedingten Umbau des 
Waldes geeignet ist“, sagt der Förs-
ter. Denn die Wildbirne kommt 
auch über längere Zeit mit wenig 
Wasser aus, was sie die vergange-
nen niederschlagsarmen Sommer 
bei uns unbeschadet überstehen 
ließ – im Gegensatz zu vielen an-
deren bekannten Baumarten.
180 Jahre alte Kiefer entdeckt.
Windl zeigte drei abgestorbene 
Kiefern. Kiefern und Eichen hal-
ten noch am besten Trockenheit 
aus, deshalb sind sie im Wald 
entlang der Hangkante oberhalb 
der Steinbrüche häufig zu finden. 
Freilich werden sie hier nicht so 
groß, wie an feuchteren Standor-
ten. Schropp zeigte eine Kiefer, 
die man auf ca. 50 Jahre schätzen 

Wildbirne an Oberndorfer Hängen
würde. „Sie ist 160 bis 180 Jahre 
alt“, sagt er. An einem wasserrei-
cheren Standort hätte sie die dop-
pelte Höhe und einen mehrfachen 
Umfang in diesem Alter erreicht.  
Die Wildbirne leidet nicht un-
ter Trockenheit, sie mag Wärme, 
Licht, gedeiht auch auf kargen, 
steinigen, kalkhaltigen Böden mit 
wenig Humus und ist nicht anfäl-
lig für Schädlinge oder Krankhei-
ten. Also eine passende Baumart 
für immer wärmere und trocke-
nere Sommer, und Orte, wo sonst 
keine anderen Bäume mehr wach-
sen. Und sie ist wertvoll für die 
Artenvielfalt: eine alte Baumart, 
die seit Jahrtausenden in Europa 
angepasst ist und gedeiht. 
Wertvoll als Lebensraum und 
Nahrungsquelle
„Die Wildbirne ist wertvoll als Le-
bensraum und Nahrung für viele 
Vögel, Insekten und Säugetiere“, 

sagt Schropp. Deshalb arbeitet er 
seit eineinhalb Jahren daran, aus-
findig zu machen, wo der seltene 
Baum in Bayern vorkommt. Fün-
dig geworden ist er an der Donau 
zwischen Deggendorf und Passau, 
an der Isar und im Kelheimer Jura. 
Im Naab- und Vilstal hat er wel-
che gefunden, an den Oberndorfer 
Hängen 31 echte Wildbirnen. 
Gen-Analyse gibt Sicherheit. 
Denn es gibt viele Wildbirnbäume, 
die mehr oder weniger verwilder-
te Kulturbirnarten sind. Zwar gibt 
es äußere Unterscheidungsmerk-
male, die Wildbirne hat rundere 
Blätter, kleine runde holzig-harte 
Früchte und lange spitze Dor-
nen an den Zweigen. Nur eine 
Gen-Analyse gibt Sicherheit, denn 
als Wildbirne zählt nur, was mehr 
als 75 Prozent altes Genmaterial 
hat. Nur in Göttingen gibt es die 
einzige Gen-Referenzprobe der 

Wildbirne in Deutschland, mit 
dieser wurden die Untersuchun-
gen abgeglichen.  Also eine Mam-
mutaufgabe, Wildbirnen zu finden 
und sie zu untersuchen. Parallel 
dazu die Wildbirne durch ihre 
Samen vermehren, um sie Wald-
besitzern anbieten zu können. Das 
sollte ihm gelingen: Er hat schon 
welche eingebaut – und sie sind 
tatsächlich aufgegangen.

Wikipedia
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Er ist ein weiteres 
Teilstück im späteren 
Gesamtkonstrukt der 
B16 von Regensburg 
bis Ingolstadt. Bis zur 
Landkreisgrenze und 
im ersten Abschnitt 
bei Bad Abbach sind 
schon zwei Teilstre-
cken dreispurig mit 
Überholmöglichkei-
ten Richtung Regens-
burg (BAB-Anschluss 
Pentling). Das jetzt 
zu bauende Teilstück 
ist so angedacht, dass 
dann in Richtung Kel-
heim überholt werden 
kann. Ein Problem-
stück ist der Abbruch 
der bestehenden 
Überbrückung der 
Dorfstraße in Graß-

lfing. Diese kann im aktuellen 
Zustand, sie wurde 1962/63 errich-
tet, nicht verbreitert werden. Die 
Beschleunigungs-/Verzögerungs-
streifen werden bis zu 180 Meter 
lang werden.

Neue ÖPNV Haltepunkte
Entlang der Strecke gibt es vier 
ÖPNV Haltestellen. Die beiden 
in Großberg können am Standort 
verbleiben, die in Graßlfing aber 
verlegt werden. In Fahrtrichtung 
Bad Abbach wird die neue auf 
Höhe des bestehenden Feuerwehr-
gerätehauses gebaut. In der Ge-
genrichtung soll die Schnelllinie 
die B16 über eine Abfahrtsrampe 
verlassen, um gleich wieder aufzu-
fahren. Hier wäre der neue Stand-
ort dort vorgesehen, wo der Hal-
tepunkt schon im Jahre 1963 war, 
bevor die B16 auf die neue Trasse 
umverlegt wurde. Die Tankstelle 
B16-Tank ist geschlossen und die 
neue in Betrieb.

Bauzeitliche Ampel
an der Kreuzung

Aumer wandte sich im Vorfeld an 
Baudirektor Stefan Rinderer im 
Bayerischen Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr. 
Hier fragte er zusätzlich die of-
fenen Punkte aus 2022 wie die 
Verkehrsführung während der 
Bauzeit und die Berücksichti-
gung der fußläufigen Querung für 
Schulkinder an. Rinderer schreibt: 
„Für die Verkehrsführung wird 
während der Bauzeit müssen eine 
bestehende Brücke zu ersetzen 

Hoffen auf den dreistreifigen Ausbau der B16
mit Lärmschutz

sein. Eine Behelfsumfahrung ist 
notwendig. Überörtlicher Verkehr 
wird vorab großräumig umgeleitet. 
Die bauzeitliche Umfahrung der 
Brückenbaustelle soll im Bereich, 
der jetzt im Bestand schon paralell 
zur B16 vorbeilaufenden Ein-/Aus-
fahrtsrampen der Anschlussstelle 
Graßlfing (Scheidweg) geführt 
werden (Anm. Radlweg aus Bad 
Abbach). Eine bauzeitliche Ampel 
an der Kreuzung Scheidweg/Dorf-
straße/Am Weinberg kann den 
Verkehr bedarfsgerecht regeln und 
gleichzeitig eine sichere Querung 
für Fußgänger ermöglichen.

Szenario der Schüttung eines 
weiteren Lärmschutzwalles 

beim Feuerwehrhaus
In Bezug auf den Lärmschutz 
und dessen Weiterführung bzw. 
Aufstockung des bestehenden am 
Feuerwehrgerätehaus schrieb Rin-
derer. „Auf Basis des neuen Ver-
kehrsgutachtens wurde die gesam-
te Lärmberechnung überarbeitet. 
Daraus ergeben sich geringfügige 
Anpassungen der Schutzmaßnah-
men. Im Wesentlichen bleiben 
die bisher kommunizierten Ab-
messungen aber bestehen. Die ge-
planten Maßnahmen werden für 
die Anwohner eine signifikante 
Verbesserung der Lärmsituation 
erreichen. Auf Anfrage und in 
Abstimmung mit der Gemein-
de Pentling konnte mittlerweile 
das Szenario der Schüttung ei-
nes Lärmschutzwalles im Bereich 
des Beschleunigungstreifen (Ri. 
Bad Abbach) der Anschlussstel-
le Graßlfing mit verschiedenen 
Wallhöhen nachgerechnet werden. 
Im Vergleich zu der vom staatl. 
Bauamt bisher hier vorgesehe-
nen Lärmschutzwand könnte der 
Schutwall bereits vorzeitig aus 
Überschussmassen (z. B. gemeind-
liche Baustellen) angelegt werden. 
Hier wäre im Vergleich zur Wand 
auch zu einem späteren Zeitpunkt 
eine Verlängerung der Schüttung 
durch die Kommune auf freiwilli-
ger Basis einfacher möglich. Alles 
jedoch unter dem Vorbehalt des 
dafür notwendigen Grunderwerbs.
Bezüglich des Grunderwerbs wur-
den mit den einzelnen möglichen 
Betroffenen Infos und Kontaktda-
ten ausgetauscht. Ziel ist es, nach 
Genehmigung des Vorentwurfs 
und Vorliegen des Gesehenver-
merks des Bundes (Haushalts-
rechtliche Genehmigung) mit 

der B 16 im Ausbauabschnitt und 
damit auch die Notwendigkeit ei-
nes Ausbaus wird darin bestätigt.  
Auf Basis weiterer Abstimmun-
gen mit der Gemeinde Pentling 
konnte der Verlauf des geplanten 
straßenbegleitenden Radwegs im 
Bereich der Anschlussstelle Groß-
berg angepasst und verbessert wer-
den. Die technische Planung des 
Vorentwurfs inkl. Entwässerungs-
konzept ist abgeschlossen. Aktuell 
werden Eingriff und notwendiger 
Ausgleich ermittelt und Maßnah-
men zum Artenschutz konzipiert 
und dokumentiert. Aufgrund per-
soneller Engpässe beim hierfür 
beauftragten Landschaftsplaner 
kommt es zu Verzögerungen bei 
der Bearbeitung. Diese wird vo-
raussichtlich bis September 2024 
abgeschlossen sein. Nach Vorlage 
der finalen Landschaftsplanung 
kann der Vorentwurf zur Geneh-
migung auf dem Dienstweg vor-
gelegt werden. Zum Zeitplan der 
weiteren Planungsschritte und 
zu einem möglichen Baubeginn 
können wir keine verbindlichen 
Angaben machen, da sowohl das 
haushaltsrechtliche Genehmi-
gungsverfahren und das anschlie-
ßende Planfeststellungsverfahren 
zeitlich nicht abgeschätzt werden 
können.   Natürlich sind wir auch 
seitens des Staatlichen Bauamtes 
an einem baldmöglichen Bau-
beginn interessiert, schreibt der 
Leiter des Straßenbauamtes Re-
gensburg Baudirektor Berthold 
Schneider. 
Der Ausbau ist dreistreifig (2+1). 

Gutachten bestätigt hohe Ver-
kehrsbelastung. Straßenbeglei-
tenden Radweg bis Überbrückung 
nach Niedergebraching. Berück-
sichtigung der fußläufigen Que-
rung für Schulkinder der Umfah-
rungsstrecke.
Der dreistreifige Ausbau der wich-
tigen Bundesstraße B16 zwischen 
Großberg, Graßlfing bis zur Land-
kreisgrenze zu Kelheim ist seit 
über zwei Jahrzehnten Thematik. 
„Ein baldiger Baubeginn wäre sehr 
erfreulich und ein wichtiges Zei-
chen für die gesamte Region“, sag-
te MdB Peter Aumer und Pentlings 
Ortsvorsitzender Jürgen Steinhofer 
(beide CSU) Ressortchef bei einem 
Ortstermin in Graßlfing. Der Ver-
kehr auf diesem Streckenabschnitt, 
der die Großräume Regensburg 
und Ingolstadt anschließt wird 
Prognosen zufolge weiter zuneh-
men. „Deswegen ist der Ausbau 
mit entsprechendem Lärmschutz 
so wichtig“, betonen die Anwohner 
immer wieder. 

Zum Baubeginn keine ver-
bindlichen Angaben, nicht vor 
Sanierungsende der BAB A93

Bei der Informationsveranstaltung 
vom Herbst 2022 wurde gemäß 
dem damaligen Planungsstand ein 
Baubeginn im Jahr 2026 erwar-
tet. Leider konnte der Vorentwurf 
nicht wie damals geplant schon 
2023 abgeschlossen werden. Im 
Oktober 2023 wurde ein aktuel-
les Verkehrsgutachten erstellt. Die 
bereits vorhandene und prognos-
tizierte hohe Verkehrsbelastung 

Foto: Eder
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www.ihr-kuechenhaus.de

WIR LASSEN SIE NICHT

IM REGEN STEHEN!

0941 - 378 00 97 - 0

bei Ihrem starken Küchenpartner
in Regensburg und Ostbayern

profi � eren Sie 
von 35 Jahren 

Branchen-
erfahrung

Franz-Hartl-Str. 14 • Regensburg

Starke Marken

Faire Preise

Clever Küchen kaufen

den Grundstückseigentümern zu 
verhandeln und nach Möglichkeit 
erste Verträge zu schließen.

Iradinger Bach landschafts-
planerische Bearbeitung in 

Teilbereichen
Ein Umweltthema, die Renatu-
rierung mit Integrierung des am 
Dammfuß verlaufenden Baches, 
fragte Aumer an. „Sie ist grund-

sätzlich nicht Teil der Ausbaumaß-
nahme der B16“, so Baudirektor 
Rinderer. Da aber das gereinigte 
Straßenwasser in den Iradinger 
Bach als nächste Vorflut eingeleitet 
werden soll, wird im Rahmen der 
gerade laufenden landschaftspla-
nerischen Bearbeitung in Teilbe-
reichen eine „Renaturierung“ des 
Gewässers z.B. Mäanderstrecken 
untersucht. Dies würde zum einen 

den Abfluss des zusätzlich ein-
geleiteten Wassers drosseln und 
könnte gleichzeitig die deutliche 
naturschutzfachliche Aufwertung 
als eine ohnehin notwendige Aus-
gleichsmaßnahme des Straßen-
baus dienen. Das staatl. Bauamt 
steht in Kontakt mit dem Wasser-
wirtschaftsamt Regensburg und 
der Gemeinde Pentling.
Über den Baubeginn wurden zu 

diesem frühen Zeitpunkt keine 
verbindlichen Aussagen gemacht, 
jedoch nicht vor Sanierungsende 
der BAB A93. Streckenlänge 2,2 
Kilometer, neue Straßenbreite 12 
Meter (bisher 11,5). Fahrradweg 
Fahrbahnbegleitend bis Überbrü-
ckung Niedergebraching wird ge-
baut. Am Anschluss nach Nieder-
gebraching arbeitet die Gemeinde 
aktuell.                                                        Eder

Wasserzweckverband Bad Abbach hat
Verbesserungsbeitragssatzung beschlossen
Bad Abbach. Der Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Bad 
Abbacher Gruppe (WZV) hat laut 
einer Pressemitteilung in seiner 
jüngsten Sitzung die endgültige 
Verbesserungsbeitragssatzung 
für die Verbesserung und Erneu-
erung der Wasserversorgungs-
einrichtung des Zweckverbands 
(VBS-WAS) sowie die Ände-
rungssatzung zur Beitrags- und 
Gebührensatzung einstimmig 

beschlossen. Alle Grundstücksei-
gentümer erhielten ihre Schluss-
bescheide mit der Berechnung der 
zu zahlenden Schlussrate.
In den letzten Jahren hat der 
WZV umfangreiche Maßnahmen 
zur Verbesserung und Erneue-
rung der Wasserversorgungsein-
richtungen durchgeführt. Dazu 
gehörten unter anderem der 
Neubau der Hochbehälter Leng-
feld und Bad Abbach (Hebbberg) 

sowie die Erneuerung des Hoch-
behälters Schneidhart und der 
Pumpwerke Peising und Mühl-
berg. 
Die Gesamtkosten für diese Maß-
nahmen belaufen sich auf rund 
7,3 Millionen Euro. Die Finanzie-
rung der Verbesserungsmaßnah-
men erfolgt zu 70 Prozent über 
einen Verbesserungsbeitrag, der 
von den Grundstückseigentü-
mern im Verbandsgebiet erhoben 

wird. Die restlichen 30 Prozent 
werden über Darlehen und somit 
über die Wassergebühren finan-
ziert.
Verbandsvorsitzender Benedikt 
Grünewald verwies darauf, dass 
sich über den gesamten Zeitraum 
seit 2018 bis jetzt lediglich eine 
Kostensteigerung von nicht mal 
zehn Prozent im Vergleich zu den 
geschätzten Kosten im Jahr 2018 
ergeben hat.                                   Eder
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 Apotheken-Notdienste

August
DONNERSTAG 1.08.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

FREITAG 2.08.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

SAMSTAG 3.08.2024
SCHIERLING 

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

SONNTAG 4.08.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

MONTAG 5.08.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

DIENSTAG 6.08.2024
BAD ABBACH 

Theresien-Apotheke 
Regensburg, Kumpfmühler Str. 45 
Tel. 0941-90632 

MITTWOCH 7.08.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

 Lilien-Apotheke, Regensburg 
Lilienthalstr. 58 Tel. 0941 30779635

DONNERSTAG 8.08.2024
LANGQUAID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

FREITAG 9.08.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

SAMSTAG 10.08.2024
REGENSBURG

Aesculap-Apotheke Filialapotheke im 
Ärztehaus West 8, Regensburg 
Tel. 0941-30785985

SONNTAG 11.08.2024
SCHIERLING - PENTLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

MONTAG 12.08.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DIENSTAG 13.08.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

MITTWOCH 14.08.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DONNERSTAG 15.08.2024
BAD ABBACH – PENTLING

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

FREITAG 16.08.2024
KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

SAMSTAG 17.08.2024
KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

SONNTAG 18.08.2024
LANGQUAID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Margareten-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 59, Tel. 0941 21431

MONTAG 19.08.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

DIENSTAG 20.08.2024
KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4 
Kelheim, Tel. 09441 9111

MITTWOCH 21.08.2024
SCHIERLING  – KELHEIM

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Centro-Apotheke, Schäfflerstr. 1 
Kelheim, Tel. 09441 178330

DONNERSTAG 22.08.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

FREITAG 23.08.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

SAMSTAG 24.08.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

SONNTAG 25.08.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

MONTAG 26.08.2024
KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

DIENSTAG 27.08.2024
KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustr. 16  
93309 Kelheim, Tel. 09441 3696

MITTWOCH 28.08.2024
LANGQUAID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Apotheke Alte Mälzerei, Regensburg 
Galgenbergstr. 25, Tel. 0941 56990027

DONNERSTAG 29.08.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

FREITAG 30.08.2024
KELHEIM – REGENSBURG

Centro-Apotheke, Schäfflerstr. 1 
Kelheim, Tel. 09441 178330

Lilien-Apotheke, Regensburg 
Lilienthalstr. 58 Tel. 0941 30779635

SAMSTAG 31.08.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

September
SONNTAG 1.09.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

MONTAG 2.09.2024
SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

DIENSTAG 3.09.2024
LENGFELD – PENTLING

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

MITTWOCH 4.09.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

DONNERSTAG 5.09.2024
KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustr. 16  
93309 Kelheim, Tel. 09441 3696

FREITAG 6.09.2024
REGENSBURG

Flora-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 7, Tel. 0941 28289

SAMSTAG 7.09.2024
LANGQUAID – PENTLING

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456 

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

SONNTAG 8.09.2024
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

MONTAG 9.09.2024
KELHEIM

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

DIENSTAG 10.09.2024
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

MITTWOCH 11.09.2024
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

DONNERSTAG 12.09.2024
 SCHIERLING

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-52 19 853

FREITAG 13.0.2024
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

SAMSTAG 14.09.2024
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

SONNTAG 15.09.2024
REGENSBURG

Neukauf-Apotheke, Regensburg 
Hornstr. 6, Tel. 0941 76157

MONTAG 16.09.2024
KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4 
Kelheim, Tel. 09441 9111

Herausgeber, Anzeigen und
Redaktionsleitung: 
Reidl Medienhaus GmbH 
Hutackerweg 3, 93080 Pentling  
Tel. 09405 9524-0,  Fax 09405 9524-24 
kontakt@reidl-medienhaus.de 
www.reidl-medienhaus.de

Bildnachweis:
privat, fotolia, FreePik.com, Vector4free

IMPRESSUM BAD ABBACHER

Produktion/Grafik/Druck: 

Reidl Medienhaus GmbH 
Hutackerweg 3, 93080 Pentling 
Tel. 09405 9524-0,  Fax 09405 9524-24 
kontakt@bad-abbacher.de 
www.reidl-medienhaus.de

Verteilung BAD ABBACHER:
an die Haushalte der Großgemeinde Bad Abbach sowie in 
Teugn und Matting.

Auslage:
in der Region Bad Abbach in über 100 Auslagestellen.
Bei Nichterscheinen ohne Verschulden des Verlages 
und in allen Fällen höherer Gewalt bestehen keine 
Entschädigungsansprüche. Mit Namen bzw. „Profil“ 
oder „Anzeige“ gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen, Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 
Leserzuschriften geben ausschließlich die Meinung des 
Verfassers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Leser-
zuschriften gekürzt zu veröffentlichen. Gerichtsstand
und Erfüllungsort ist Regensburg.

Der BAD ABBACHER
sind Mitglied der Verlegergemeinschaft 
Deutscher Kur-und Freizeitmagazine e. V.

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
für die September-Ausgabe 

ist der 19. Aug. 2024  
Genaue Termine erfahren Sie unter: 
09405 9524-0 oder 
kontakt@bad-abbacher.de
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VERSCHIEDENES

Bad Abbach. Seit dem 1. Juli 2024 
leitet Frau Dr. med. Sonja Hoffstet-
ter das Medizinische Versorgungs-
zentrum (Orthopädische Praxis) in 
Bad Abbach. Wir freuen uns sehr, 
dass wir Frau Dr. Hoffstetter für 
diese Position gewinnen konnten 
und wünschen ihr alles Gute, sagt 
Johann Bachmeyer, Regionalge-
schäftsführer der Asklepios Klini-
ken Bayern Nord/Ost. 
Als Fachärztin für Orthopädie 
und Unfallchirurgie verfügt sie 
über eine umfangreiche Expertise 
und langjährige Erfahrung in der 
Behandlung des gesamten Bewe-
gungsapparates. Frau Dr. Hoffstet-
ter war zuletzt als Fachärztin in 
der überregionalen Gemeinschaft-
spraxis MedArtes in Neutraubling 
und Mallersdorf/Pfaffenberg tätig 
und davor schon als Assistenzärz-
tin im Abbacher Asklepios Klini-
kum. Sie freut sich auf ihre neue 
Aufgabe und die Rückkehr nach 
Bad Abbach.

Beruflicher Werdegang und 
Pläne für das MVZ

Frau Dr. Hoffstetter ist gebürtige 
Regensburgerin und studierte Me-
dizin in Budapest, Magdeburg und 
Regensburg. Ihre Facharztausbil-
dung begann sie zunächst in der 
Orthopädischen Universitätskli-
nik im Asklepios Klinikum Bad 
Abbach. Weitere Stationen mit 
unfallchirurgischem Schwerpunkt 
waren die Asklepiosklinik Burg-
lengenfeld, die Klinik Mallersdorf 
sowie das Universitätsklinikum 
Regensburg. Nach Abschluss der 
Facharztausbildung folgte eine 
mehrjährige Tätigkeit als ange-
stellte Fachärztin in der Gemein-
schaftspraxis MedArtes in Neu-
traubling.
Dr. Sonja Hoffstetter sieht die 
orthopädische Praxis als zent-

Neue Leitung im Medizinischen
Versorgungszentrum (MVZ) Bad Abbach

rale Anlaufstation für alle Pati-
ent:innen mit Beschwerden und 
Fragen im Zusammenhang mit 
Erkrankungen des Bewegungsap-
parates. Der Schwerpunkt ihres 
Therapiespektrums liegt dabei im 
konservativen bzw. minimalin-
vasiven Bereich. Hierzu plant sie 
eine Erweiterung des bestehenden 
therapeutischen Spektrums, u.a. 
mit Laser- und Stoßwellentherapie. 
Für Patient:innen, die eine ope-
rative Therapie benötigen, strebt 
sie eine Intensivierung der bereits 
bestehenden Zusammenarbeit mit 
den chirurgischen Abteilungen des 
Fachkrankenhauses an. Patient:in-
nen mit rheumatischen Krank-
heitsbildern profitieren von einer 
engen Zusammenarbeit mit der 
Klinik für Rheumatologie.

Behandlungen
Das Medizinische Versorgungs-
zentrum steht allen Patient:innen 
unabhängig ihrer Kassenzuge-
hörigkeit zur Verfügung. Eine 
Behandlung bei fachspezifischen 

Beschwerden ist auch ohne Über-
weisungsschein möglich. Durch 
die direkte fachärztliche Beratung 
können zeitnah diagnostische 
und therapeutische Maßnahmen 
eingeleitet werden. Dazu stehen 
modernste Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden zur Verfü-
gung.

Leistungsspektrum:
– Präoperative Diagnostik
–  Konservative Behandlung aller 

Gelenkerkrankungen
– Therapeutische Lokalanästhesie
– Infiltrationen
– Stoßwellentherapie
– Lasertherapie
Öffnungszeiten: Di / Mi / Do von 
8-16 Uhr, Fr von 8-12 Uhr.

Von links: Daniela Hofpoitner, Dr. med. Sonja Hoffstetter, Maria Stöcklein                  Foto: Asklepios Klinikum Bad Abbach

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de
Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

■ MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

■ ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

■ APOTHEKEN

◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

■ ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
  Bad Abbach, Kochstr. 2, 
  09405-4777, 
 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
 Rheumatologie & TCM
  Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

  Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÄCKEREI
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ BANKEN
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09441 5019-0 , www.rbkk.de 

■ BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

■ BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

■ BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÜROTECHNIK
◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

■ DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ ELEKTRO-INSTALLATION
◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12
◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

■ GARTENBAU/-PFLEGE
◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,  Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

■ GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

■ HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de
◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42

■ HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ IMMOBILIEN
◆  Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de

■ KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 

19, Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH,
 Traubenweg 3, Kelheim
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

■ LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

■ METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

■ PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

■ PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
 Bad Abbach u. Umgebung

 info@pae24.eu,   09405-957961

■ RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

■ REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

■ SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, 
 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de

■ TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

■ TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

■ THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober
 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
 Winterhalbjahr
 30. Oktober 2023 bis 26. März 2024
 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
 vor der jeweiligen Schließzeit.
 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
 Genaue Informationen erhalten Sie unter
 www.bad-abbach.de

ADRESSEN AUS DER REGION
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

VERSCHIEDENES

Mammographie-Screening Ober-
pfalz eröffnet neuen Standort im 
Caritas-Krankenhaus St. Lukas in 
Kelheim.
Gemeinsam mit dem MVZ Dr. 
Neumaier & Kollegen bietet das 
Mammographie-Screening Ober-
pfalz seit Juli Untersuchungen für 
Frauen zu Brustkrebsvorsorge an. 
Die Eröffnung des neuen Standorts 
im Kelheimer Krankenhaus erfolg-
te pünktlich zur Erweiterung der 
Altersgrenze durch den Gemeinsa-
men Bundesausschuss (G-BA). Seit 
1. Juli 2024 können nun auch Frau-
en bis einschließlich 75 Jahren an 
dem Programm teilnehmen. Zuvor 
war dies nur für Frauen von 50 bis 
69 Jahren möglich.
„Wir freuen uns sehr, den Frauen 
im Landkreis diese wichtige Vor-
sorgeuntersuchung ermöglichen zu 
können“, erklärte Landrat Martin 
Neumeyer. „Regelmäßige Vorsorge 
ist ein wichtiger Schritt zur Ver-
besserung der Früherkennung von 
Brustkrebs und zur Senkung der 
Brustkrebssterblichkeit in der Be-
völkerung.“ Damit werde das Prä-
ventionsangebot für Patientinnen 
im Kelheimer Krankenhaus weiter 
verbessert.
Auch Krankenhaus-Geschäfts-
führerin Sabine Hehn freut sich 
über die Zusammenarbeit der 
Beteiligten. „Das neue Angebot 
in unserem Krankenhaus sowie 
die Erweiterung des Mammogra-
phie-Screening-Programms auf 
Frauen bis zu 75 Jahren sind wich-
tige Schritte im Kampf gegen Brust-
krebs. Früherkennung kann Leben 
retten und wir freuen uns, dass 
mehr Frauen die Möglichkeit ha-
ben, an diesem wichtigen Vorsorge-
programm teilzunehmen.“
Frauen zwischen 50 und 75 Jahren 
haben alle zwei Jahre Anspruch 
auf eine Mammographie-Unter-

Tel. 09405 4616
Fax 09405 7369 
kfz_mueller@gmx.de

Peising  
St.-Georg-Straße 6
93077 Bad Abbach

Michael Stadler
Inhaber

Automatik-Getriebeölspülung

Wichtiger Schritt für die Brustkrebs-Vorsorge
in der Region

suchung zur Früherkennung von 
Brustkrebs. Die Erkrankung soll 
damit möglichst frühzeitig er-
kannt werden, um die Heilungs-
chancen zu erhöhen. Die Kosten für 
die Untersuchung werden von den 
Krankenkassen übernommen. Das 
Programm wird derzeit auf Frauen 
bis 75 Jahre ausgeweitet. Interes-
sierte Frauen zwischen 70 und 75 
Jahren können sich, solange diese 
Anpassungen laufen, selbst für ei-
nen Termin über die Zentrale Stelle 
anmelden.
Weitere Informationen sowie die 
Kontaktdaten der regional zustän-
digen Zentralen Stellen finden In-
teressierte auf der Website des Ge-
meinsamen Bundesausschusses.

von links nach rechts: Claudia Geiger, Regionalmanagement MVZ Dr. Neumaier & Kollegen; Brigitte Eck,  
MFA Mammographie-Screening; Prof. Dr. med. Andreas Schicho, Geschäftsführer MVZ Neumaier & Kollegen;  
Sabine Hehn, Geschäftsführerin Caritas-Krankenhaus St. Lukas; Landrat Martin Neumeyer.              Foto: Michaela Huber
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VERSCHIEDENES

er die Bedeutung der sozialen und 
freundschaftlichen Verbindungen 
innerhalb des Clubs hervor, die 
durch gemeinsame Aktivitäten 
und Projekte gestärkt werden.

Er bedankte sich ausdrücklich bei 
seinem Vorgänger Michael Mäusl 
für dessen Einsatz während der 
Amtszeit 2023/24 sowie bei Michi 
Müllner, der fünf Jahre als Sekretär 
fungierte. Den Posten übernimmt 
nun Helmut Holzer. Ein besonde-
rer Dank ging auch an Andreas 
Diermeier, der als Vizepräsident 
maßgeblich an der Erstellung des 
Jahresplans für 2024/25 beteiligt 
war.

Dr. Scherg betonte die Wichtigkeit 
der Organisation und Struktu-
rierung, um die vielen Ideen und 
Aktivitäten des Clubs erfolgreich 
umzusetzen. In diesem Zusam-
menhang stellte er einen neuen 
Flyer vor, der die geplanten Akti-
vitäten anschaulich darstellt. „Be-
danken möchte ich mich auch bei 
Karlheinz Bäuml, der sich bereit 
erklärt hat, den Posten des Vi-
ze-Vizepräsidenten zu überneh-
men, was bedeutet, dass er unser 
übernächster Präsident ist.“

Übergabe der Präsidentschaft beim Lions-Club Bad Abbach: 
Michael Mäusl übergibt an Dr. Thomas Scherg

In seiner Rede sprach Dr. Scherg 
auch über seine persönliche Mo-
tivation und Erfahrungen seit sei-
nem Eintritt in den Club im Jahr 
2022. Er erinnerte sich an seinen 
ersten Besuch bei einem Hop-
fenbauern in der Hallertau und 
die stressigen, aber erfolgreichen 
Krapfenaktionen. Er betonte die 
Bedeutung des Naturschutzes und 
des sozialen Engagements, die er in 
sein Motto „Lions: Improvement 
of nature and society“ integriert 
hat.

Zum Abschluss lud Dr. Scherg alle 
Mitglieder ein, aktiv an den Auf-
gaben des Clubs mitzuwirken, um 
das Gemeinschaftsgefühl zu stär-
ken und den Club dynamisch und 
lebendig zu halten. Mit einem Glas 
erhobenem Wein wurde auf eine 
erfolgreiche Zukunft des Lions-
Club Bad Abbach angestoßen.

Die Feierlichkeiten klangen bei 
einem gemeinsamen Abendessen 
und angeregten Gesprächen aus, 
wobei die Vorfreude auf die bevor-
stehenden Aktivitäten und Projek-
te des Clubs spürbar war.
                                   Andreas Diermeier

In seiner Antrittsrede begrüßte Dr. 
Thomas Scherg die anwesenden 
Mitglieder und Gäste herzlich.

Dr. Scherg zeigte sich erfreut über 
die anstehende 20-Jahresfeier 
des Clubs im Jahr 2025 und erin-
nerte daran, dass der Lions-Club 
Bad Abbach am 16. März 2005 
gegründet wurde und damals 28 
Mitglieder zählte. Derzeit hat der 
Club 22 Mitglieder. Besonders hob 

Am 16. Juni 2024 fand im Gasthof 
Deutenhof in Lengfeld die feierli-
che Übergabe der Präsidentschaft 
des Lions-Club Bad Abbach-Deu-
tenhof statt. Der bisherige Präsi-
dent Michael Mäusl übergab sein 
Amt an den neuen Präsidenten Dr. 
Thomas Scherg. Die Veranstaltung 
wurde von vielen Clubmitgliedern 
und Gästen besucht und bot einen 
feierlichen Rahmen für den Amts-
wechsel.

v.l.n.r.: Andreas Diermeier, Michael Mäusl, Dr. Thomas Scherg, Helmut Holzer
                                                                            Foto: Paulina Grünewald

Das von den Löwenfreunden Bad 
Abbach organisierte 10. Donaufest 
auf der Freizeitinsel war Erstliga-
reif, während ihr Lieblingsteam 
erneut mit einer neu formierten 
Mannschaft in der dritten Liga um 
Punkte kämpft. Ziel ist der Auf-
stieg, wo sie hin gehören, mindes-
tens in Liga zwei. 
An den Biertischen diskutierten im 
größten örtlichen Biergarten die 
Edelfans über vergangene Zeiten, 
als das Team international spielte. 
`Rudi Brunnenmeier oder ein Tor-
hüter Petar Radenković wurden 
genannt. Letzterer war der „Radi“, 
der mit dem Lied „Bin i Radi bin i 
König“ bekannt wurde. Beim Fest 
2011 war der gebürtige Münchner 
Daniel Bierofka, ein Löwen-Urge-
stein mit zwei weiteren Spielern da. 
Damals sagte er, der sich mit einem 
Steinadler ablichten ließ: „Ich habe 
bei Sechzig viel erlebt. In meiner 
ersten Saison spielten wir um die 
Championsleague-Teilnahme und 
im letzten Jahr stand der Verein 

„Einmal Löwe – Immer Löwe“ – 10. Donaufest
vor der Zerreißprobe. Ich bin vom 
Sternzeichen ein Löwe und passe 
so zu 1860“
Beim zweitägigen Fest zog die 
Mannschaft um den ersten Vor-
sitzenden Rudi Röhrl alle Register. 
Knapp einhundert Vereinsmit-
glieder waren eingebunden. Stim-
mung herrschte an beiden Tagen 
unter dem Schatten der Bäume. 
Ein Festzelt war nicht aufgebaut. 
Das Event findet im zweijähri-
gen Rhythmus statt. Mit einem 
Salut eröffneten die Abbacher 
Böllerschützen. Update 3.0 frü-
her „Donau Tramps“sorgten für 
Stimmung mit Oldies, Schlager 
Volksmusik und Rock. Die Tanz-
fläche war immer gut besetzt. Ge-
gen 21 Uhr waren die gebratenen 
Forellen ausverkauft. In der Wein-
laube und Secco-Ecke traf man 
sich.
Am Samstag lief es anders ab, um 
14 Uhr begann das Donaufest wie 
damals bis 17.59 Uhr bedankten   
sich die Löwenfreude (Mitglied Nr. 
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Ich komme zu Ihnen nach Hause!

Felicitas Kovacs | Weiherweg 13 | 93092 Barbing

Telefon: (0160) 5 03 25 42
www.immergutzufuss.de

Neukunden

Rabatt

10% auf ALLES!

Landtagspräsidentin Ilse Aigner 
und Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder haben rund 3.000 Gäste, die 
bei der Bewältigung der Flutkatas-
trophe 2024 in Bayern geholfen ha-
ben, zu einem Empfang auf Schloss 
Schleißheim eingeladen. war mit 
vor Ort.
Bad Abbach. Dank und Anerken-
nung für bemerkenswertes En-
gagement – dafür steht der Emp-
fang auf Schloss Schleißheim, zu 
dem der Landtag und die Staats-
regierung einluden. Rund 3.000 
Helferinnen und Helfer, die zur 
Bewältigung der Flutkatastrophe 
2024 in Bayern beigetragen ha-
ben, kamen zu dem Bürgerfest. 
Unter ihnen waren unter ande-
rem Mitglieder des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK), der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG), verschiedener 
Feuerwehren, der Bergwacht, 
mehrerer Blaulichtorganisationen 
sowie Gäste aus der Landespolitik 
und Kommunalpolitiker aus den 
betroffenen Regionen.
In ihrer Begrüßung auf der Freit-
reppe des Schlossparks würdigte 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner 
den Einsatz der Helferinnen und 
Helfer und betonte gegenüber den 
zahlreichen Gästen „Die Flutkata-
strophe hat gezeigt: Die Menschen 
in Bayern helfen und halten fest zu-
sammen, in schwierigsten Lagen. 
Mehr als 60.000 Menschen waren 
bei der Flutkatastrophe im Einsatz. 
Oft mussten sie an die Grenzen der 
eigenen Kraft gehen. Ohne diese 
Menschen, die anpacken – trotz 
aller Gefahr – wäre unsere Gesell-

Bayern dankt allen Helfern bei der Bewältigung 
der Flutkatastrophe 2024

schaft nicht über-
lebensfähig. Dieser 
Empfang soll unser 
Dank sein, stell-
vertretend für alle 
Einsatzkräfte und 
Helfer“.
Die Wertschätzung 
ihrer Leistung 
spürten die rund 
3.000 Gäste beim 
Fluthilfeempfang 
von Landtag und 
Staat sreg ier u ng 
auch: Im prunk-
vollen Ambiente 
mit köstlichen 
Speisen aus den 
verschiedenen Re-
gionen Bayerns, 
Live-Musik des Po-
lizeiorchesters 
Bayern unter 
Leitung von Prof. Johann Mösenbichler und dem 
direkten Austausch mit den Abgeordneten genossen 
sie den Abend bis in die späten Stunden. 
Die Floriansjünger aus der Marktgemeinde Bad Ab-
bach waren begeistert. Es schöner Abend nach all den 
Mühen. In der Marktgemeinde war besonders der 
Ortsteil Oberndorf wieder einmal betroffen. Auch 
im Landkreis Regensburg haben sie soweit es erfor-
derlich war geholfen. Hier war Oberndorfs Nachba-
rort Matting 
wieder ein-
mal stark be-
troffen. Mit 
dabei war 
auch stellv. 
Landrat Lud-
wig Wachs. 

Foto: Feuerwehr

Bad Abbach
07 / 2024

Altstadthaus 
Kelheim

ca. 163 m² Wfl., ca. 426 m² Grd, 
BJ ca. 1700, kernsanierte DHH, 
Bad mit Whirlwanne, EBK, 
Carport                  EUR 685.000,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

635 der Arbeitsgemeinschaft aller 
Fanclubs des TSV von 1860 Mün-
chen e.V.) mit Getränkepreisen wie 
2005. Die eigens kreierte 60 g̀er 
Bratwurst (60cm) gab es zum Son-
derpreis. Sie war ebenfalls schnell 
weg. Die Blechfeez Wirtshaus-
musik spielte auf. Auch sie waren 
als Bierfilzlmusi vor 20 Jahren 
ebenfalls dabei. Es war auch kul-
turell etwas geboten. Mitglied und 
Buchautorin Michaela Kett stellte 
ihr Kinderbuch „Anton ist anders“ 
vor. Auch Illustrator Stefan Lintl, 
alias Pfefferprinz, war da. 
Besonders erwähnt Röhrl, dass am 
Samstagnachmittag 50 Bewohner 
und Bedienstete des BRK-Senio-
renheim am Lugerweg in Bad Ab-

bach auf ein Essen und Getränk 
eingeladen wurden. Am Abend 
wurde wie gewohnt mit Rockn Ro-
deo wieder „Contry meets Party“ 
gerockt. Am Samstag gab es wieder 
das legendäre 60 ǵer Schnitzel. Als 
der Zapfhahn geschlossen wur-
de, freuten sich die Anwesenden 
auf 11. Donaufest der Löwen, das 
wenn nichts passiert 2026 stattfin-
den sollte. Die Illusion wäre, wenn 
das Team, dann in Liga zwei um 
den Aufstieg mitspielt. Fantasieren 
darf man ja, meinte ein ergrauter 
Fan. Und: Vielleicht ist er ein Hell-
seher, denn „Einmal Löwe – Im-
mer Löwe“.
Das kostenlose Inseltaxi war wie-
der im Einsatz um Besucher im 

Gemeindebereich nach Hause zu 
bringen. Die Abbacher BRK Be-

reitschaften übernahmen den Sa-
nitätsdienst. 
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DEIN PERFEKTES
WOHNGEFÜHL

BEGINNT IN 
UNSEREM

SHOWROOM!

F U S S B Ö D E N

Die Kaiser-Therme in Bad Abbach 
(Landkreis Kelheim) soll verkauft 
werden. Der Widerstand gegen 
den Verkauf in private Hände hält 
derweil ungebrochen an. Die Ent-
scheidungen sind gefallen: Der Be-
zirkstag in Niederbayern und der 
Marktgemeinderat Bad Abbach 
haben ebenso wie der Zweckver-
band Kurmittelhaus beschlossen, 
die Kaiser-Therme innerhalb der 

Die Würfel für Kaisertherme 
sind vorerst gefallen

nächsten zwei Jahren zu verkau-
fen. Nach dieser Zeitspanne wird 
sich der Zweckverband als derzei-
tiger Träger auflösen. Ohne pri-
vaten Investor stünde die Therme 
dann vor dem Aus. 50 Millionen 
Euro sind in den nächsten 15 Jah-
ren für den Fortbestand erforder-
lich, rechnete der Zweckverband 
Kurmittelhaus Bad Abbach Mitte 
März 2024 vor. 
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